reslauer Zeitung. 


Atextelſähriger Abennementspr. in Breslau 5 Mark, Wochen- Abonnem. 50 Pf., Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Got, 


außerhals pre Quartal incl. Porto 6 Mark 59 f. — Inſertzensgebühr für den Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 59 Pf. zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 
rr — !.... — . Te e * 
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Ruſſen 1877er — —. 
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taliener —, —. Lombarden —, —. Türken —. 
Wise 18. flir, Abends 6 De T. 8 
„18. 1 . R 
Gold⸗Agio 1%. Wech e auf London 4, dë % D 
do. 5% fund. Anl. 104%. ` Ha Bonds de 1887 107. 
Baumwolle in Newvork 10%, dito in New⸗Orleans 10%. Raff. Petrolaur 
in Newyork 12. Raff. Petroleum in Philadelphia 11%. Mehl 5, —. Mais 
(old mixed) 60. Rother ger > 1, 36. Kaffee Rio 16%. Hapanna⸗ 
zeg, %. Getreidefracht 5%. Schmalz (Marke Wilcox) 8. Speck (bert 
ar) 5%- 
Berlin. 19. März. (W. T. B.) [Schluß⸗Bericht.] 
Cours vom 19. 18. Cours vom 19. 
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Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolffs Telegr.⸗Bureau.) 

Wien, 18. März. In der öffentlichen Sitzung der ungariſchen 
Delegation begründete Falk den bekannten Beſchlußantrag betreffs des 
60 Millionen⸗Credits. Eine Anzahl Redner nahm das Wort, welche 
faſt durchaus den Credit zu votiren erklärten, jedoch eine frie dliche 
Löſung hoffen. Graf Szecſen brachte einen amendirten Beſchluß⸗ 
Antrag betreſſs der Bewilligung des Credits ein. Morgen Fortſetzung 
der Debatte. 

London, 19. März. Die diplomatiſche Correſpondenz, betreffend 
Griechenland, wurde geſtern Abend dem Parlamente vorgelegt, danach 
richtete Delyanıy am 23. Februar eine Depeſche an den hieſigen 
griechiſchen Geſchäftsträger Gennadius, worin das formelle Verlangen 
wiederholt wurde, daß Griechenland eine Stelle im Congreſſe ein⸗ 
nehme. In der Depeſche heißt es: die europäiſchen Cabinete ſchienen 
geneigt, ſich mit der definitiven Verbeſſerung des Looſes der griechiſchen 
Bevölkerung zu beſchäftigen; es erſcheine deshalb billig und klug, dem 
griechiſchen Königreiche eiuen Platz im Congreſſe einzuräumen, damit 
man über die Rechte, Kämpfe, Leiden und Wünſche der griechiſchen 
Bevölkerung Aufſchluß geben könne. Derby erklärte in der Antwort⸗ 
depeſche an Gennadius: Es ſcheine ihm billig, daß Griechenland im 
Congreſſe vertreten werde; er theilte ſeine bezüglichen Anſichten den 

anderen Mächten mit. 

Das „Bureau Reuter“ meldet aus Newyork: Nachrichten aus 
Panama zufolge ſeien zwei deutſche Kriegsſchiffe in Panama, eins in 
Aspinwall eingetroffen. Es heißt, in Portauprince iſt eine Revolution 


ER us brochen. 


London, 19. März. Die „Times“ beſpricht die neueſte Phaſe 
der zwiſchen England und Rußland beſtehenden Differenz und ſagt 
dabei: Es iſt die Pflicht ganz Europas, als auf einer Prinzipſache auf 
Vorlegung des ganzen Vertrages vor dem Congreſſe zu beſtehen; da⸗ 
mit wird von Rußland nicht verlangt, blos England oder Oeſterreich 
nachzugeben, ſondern die Suprematie des europäiſchen Staatenrechts 
anzuerkennen und dem 1871 zugelaſſenen Prinzip getreu zu bleiben. — 
Der „Daily⸗Telegraph“ will wiſſen, England proteſtirte in Petersburg 
gegen das Vordringen der Ruſſen gegen die Dardanellen und den 
Bosporus. 


Handel, Induſtrie ꝛc. 


$ Striegan, 18. März. [Vom Getreide: und Productenmarkte.] 
Auf dem heute abgehaltenen Wochenmarkte wurden bei geringer Zufuhr und 
wenig lebhaftem Verkehr im Allgemeinen vorwöchentliche Preiſe gezahlt. Es 
koſteten 100 Kilogr. weißer Weizen 19,00 — 20,00 —21,00 M., gelber Weizen 
18,00 - 19,00 - 20,00 M., SCH 12,50 13,50 —14,50 M., Gerſte 14,00 bis 
15,00— 16,00 M., Hafer 12,50 — 13,50 — 14,50 M., Kartoffeln 4,00 — 4,40 M., 
Heu 6 M., Richtſtroh a Schock 600 Kilogramm 30 M., Krummſtroh 24 M., 
Bohnen A Liter 25 — 30 Pf., Erbſen 20— 25 Pf., Linſen 35—40 Pf. Butter 
A Kilogramm 1,90 —2,00 M., Schweinefleiſch 1,10 M., Rindfleiſch 1,00 M., 
Schöpſenfleiſch 1,00 M., Kalbfleiſch 80 Pf., Eier pro Schock 2,00 2,20 M. 


Poſen, 18. März. [Börſenbericht von Lewin Berwin Söhne.] 
Weiter: ſchöͤn. Roggen: feſt, aber ſtill. Frühjahr 129 nom., Mai⸗Juni 130 
Gd., Juni⸗Juli 131 Gd. Spiritus: anfangs feſt, ſchließt matt. Gek. 50,000 
Liter. März 50,10 bez. u. Gd., April 50,80.— 50,60 bez., Mai 50,40 bis 
50,20 bez. u. Gd., April⸗Mai 51 bez., Br. u. Gd., Juni 52 bez., Juli 52,70 
bis 52,60 bez. Loco Spiritus ohne Faß 50,20 Gd. 


[Preußiſche Central⸗Bodeneredit⸗Aetien⸗Geſellſchaft.] In der Ber: 
walfungsraths⸗Sitzung der Preußiſchen Central⸗Bodeneredit⸗Actien⸗Geſell 
ſchaft am 16. d. Mts. iſt beſchloſſen, der General Verſammlung der Actionäre 
die Vertheilung von 9% pCt. Dividende pro 1877 (demſelben Satze in den 
Vorjahren) vorzuſchlagen; neben der ſtatutenmäßigen Erhöhung des Re⸗ 
ſervefonds findet ein Reſerve Vortrag auf neue Rechnung im Betrage von 
een Mk. ſtatt. Die General⸗Verſammlung iſt auf den 18. April d. J. 
eingeladen. 


1 
[Einlöſungs⸗Cours für öſterreichiſche Silber⸗Prioritäten⸗Coupons.] 

Der Einlöſungs⸗Cours für die in Silber zahlbaren Coupons öſterreichiſcher 

Eiſenbahn⸗Prioritäten iſt auf 180 M. per 100 Gulden feſtgeſetzt worden. 


[Verein zur Reform der kaufmänniſchen Zahlungsweiſe.] Nachdem 
in der am 24. Januar l. J. in Frankfurt a. M. ſtattgehabten Verſammlung 
von Delegirten deutſcher Handelskammern und kaufmänniſcher Corporationen 
der Verein zur Reform der kaufmänniſchen Zahlungsweiſe als Centralſtelle 
zur Anbahnung aller behufs Ausführung der damals gefaßten Beſchlüſſe zu 
unternehmenden Schrifte erwählt worden war, bat derſelbe zuvörderſt den 
ſtenographiſchen Bericht der erwähnten Verſammlung im Druck erſcheinen laſſen 
und an alle Handelskammern und Fachvereine verſandt. Ferner hat ſich der 
Verein, der in Frankfurt a. M. ſeineu Sitz hat, mit folgender Aufforderung an 
die oben genannten Corporationen gewandt: „Dem Verein baldigſt ausführ⸗ 
liche Mittheilungen in der Zablungsfrage machen zu wollen, über die ſeit⸗ 
herige Thätigkeit und über die Eingaben, welche die betr. Corporation in 
dieſer Angelegenheit bisher an die Behörden gerichtet bat; mitzutheilen, 
welche Privatvereine in dem Bezirk der Corporation ſich mit der Zahlungs: 
frage beſchäftigt, welche Wirkſamkeit dieſelben entfaltet und welche praktiſchen 
Reſultate ſich dabei ergeben haben; den Central⸗Verein zu informiren über 
die Anſichten der Corporation im Allgemeinen und beſonders hinſichtlich 
ihres Bezirks bezüglich der weiteren * in der beregten Zog 
über die Bildung eines allgemeinen Vereins, ferner ob in dem Be 
zirk Vorträge erwünſcht ſind zur Aufklärung der Intereſſenten und 
des Publikums, welche Zeitungen des Bezirks ſich der Angelegenheit 
annehmen würden ꝛc.“ Die von uns ſ. 3. beſprochene nothwendige Ver: 


kürzung des Verfahrens bei Forderungsklagen wurde gleichfalls vom Vor⸗ 


Wicken. 


orte bereits in Berathung 9 Boon und wird den Gegenſtand weiterer Er⸗ 
örterungen bilden. Da das Bedürfniß einer Reform der Zablungsweiſe in 
Deutſchland allſeitig und dringend gefühlt wird, ſo ſteht zu hoffen, daß 
alle betheiligten Kreiſe Hand ans Werk legen werden, um zur allmäligen 
Erreichung der dem Verein vorſchwebenden Ziele mitthätig zu ſein. 


Concurs⸗Eröffnungen. 

Ueber das Vermögen des Tuchhändlers Friedr. Wilhelm Auguſt Klugt zu 
3 a. O. Zahlungseinſtellung 10. Februar. Einſtweiliger Verwalter: 
aufmann Köber daſelbſt, Fürſtenwalderſtr. Nr. 1. Erſter Termin: 29. März. 
— Ueber das Vermögen des Conditors Arthur Meyer zu Memel. Zah⸗ 
lungseinſtellung: 8. Fehr. c. Einſtweiliger Verwalter: Kaufmann Joſeph 
Bönig daſelbſt. Erſter Termin: 30. März. c. — Ueber das Vermögen des 
Schuhwaaren⸗ Händlers David Roſenberg zu Schneidemühl. Zahlungs⸗ 
einſtellung: 20. Februar c. Einſtweiliger Verwalter: Rechts⸗ Anwalt Lin⸗ 

dinger daſelbſt. Erſter Termin: 29. März c. 


ee Paul Weinig, Maſchinenfabrikant zu Hanau: 
Verſchließbare Hopfenbüchſe mit Entlüftungsbahn. — F. Diope, Maſchinen⸗ 
fabrikant zu Schladen: Centrifuge zur Entwäſſerung der Rübenſchnitzel. — H. Als 
bers zu Hannover: Drehrolle mit feſter Tiſchplatte und einer hin und ber beweg 
ten belaſteten Walze. — Friedr. Haupt zu Charlottenburg: In Führungen ge⸗ 
leiteter Luftballon. — L. Schrader, Bergwerksdirector und Joſ. Fritz, Fabrikant, 
zu Sülz a. Rh.: Veränderungen an Geſteinbohrmaſchinen für Handbetrieb. — 
Guſtav Block zu Berlin, für Holdorff u. Brückner, Ingenieure zu Wien: 
Langfam ſchließendes Waſſerleitungsbentil. — Ernſt Gieſe zu Bernau: 
auche⸗ und Latrinenvertheiler, Zuſatz zu Nr. 6002 der Anmeldung Giefe's 
Far für Jauche. — Charles de Feral, a zu Longe⸗ 
ville bei Metz: Zählapparat für rotirende Achſen ohne äußere Transmiſſion. 
Frau Ottilie Kusrs, geb. Tiebel, zu Sternberg, Reg.⸗Bez. 9 a. O.: 
Speiſevorrichtung für Dampfkeſſel. — Heinrich Gebauer, Gäbrführer, u. Robert 
Oeſterreich, Kupferſchmied zu Oppeln: Kappen⸗Raffer für Lagerbier u. andere 
äbrende Flüſſigkeiten. — Ernſt Roſenthal, Schreinermſtr zu Pforzheim: Bett⸗u. 
leiderſchrank. — Maſchinenfabrik Cyelop, Mehlis u. Behrens zu Berlin: Dich⸗ 
tung einer loſen Radnabe an Pferdebahnwagenachſen. — J. H. F. Prill⸗ 
witz, Patentanwalt zu Berlin, für Alfred C. Peters zu Waterbury Connec⸗ 
ticut, U. S. A.: Combinationsſchloß. — J. L. Falckenberg, Kaufmann zu 
pe 5 Bentilbahn mit Mundſtück als Erſatz der Sprigborrihtung. — 
Guſtav Adolf Höfer, Schloſſermeiſter loß mit elettrifdem 


u Leipzig: Sch 
Weckerſignal bei Anwendung falſcher Schlüſſel. — F. Knüttel, Ingenieur 


u Barmen: Indirecter Uebertrager für Re ulatoren. — Gebrüder Buz zu 
ugsburg: Zündholzer mit einem länglich aer Querſchnitt. — 
O. Berndt, Waſſerſtrahlpumpe zur 


Waſſerbaltung. — Adolf Wilhelm Schmitt, Berg⸗Ingenieur zu Dillen- 
burg: Spiralſieb und Erzreiniger (Burificator). 


Schifffabrtsliſten. 

Brieskow paſſirten am 15. März c.: Schiffer Grundmann von Beuthen 
nach Berlin an Ritſch mit 1050 Git. Roggenmehl, 650 F. Spiritus. Ritter 
von Glogau nach Hamburg pr. Ordre mit 90 W. Weizen. Putzke von do. 
nach Berlin an Riſch mit 2000 Faß Spiritus. Marſch von Breslau nach 
do. pr. Ordre mit 80% W. Hafer. Ziche von do. nach do. an Eckert mit 
2200 Etr. Weizenmehl. Schönfeld von do. nach Hamburg pr. Ordre mit 
128 W. Weizen. Zuſammen nach Berlin: 2200 Gr. Weizenmehl, 1050 
Centner Roggenmehl, 80% W. Hafer, 2600 Faß Spiritus; nach Hamburg 


218 W. Weizen. 

Stettiner Oberbaum⸗Liſte. 16. März. Schiffer Bumle von Kienitz an 
H. Detbloff mir 10 W. Gerſte, Göge don Litzow an E. Allendorf mit 
20 W. Hafer. — Unterbaum Liſte. Schiffer Fiſcher von Demmin an C. 
Henning mit 30 W. Roggen, 25 W. Gerſte, pr. Ordre 75 W. Roggen. Bethke 
von Demmin an R. Greffrath mit 100 W. Roggen. Gottſchalk von Lauter⸗ 
bach an Rud. Chriſt. Gribel mit 8 W. Hafer. 

Swinemünder Einfuhrliſte. Königsberg: Nordſtern, Krämer, Emil 
Aron 2900 Ctr. Roggen, 55 Sack Thymothee. J. Metzel u. Co. 69 Sack 

Windau: Marcus, Jacobſohn, C. F. si 1169 To. Leinſamen. 

Neweaſtle: Cugid, Richards, H. Flemming u. Co. 212 Faß Soda. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 
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